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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen!

Wir freuen uns, auch für 2015 ein Interaktives Seminar anbieten zu können.

Obwohl die bahnbrechenden Innovationen und revolutionären neuen Erkenntnisse im Bereich der Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe ausständig sind, ist es uns gelungen auch für das 13. Interaktive Seminar ein interessantes und 
praxisnahes Programm, getragen von namhaften Referenten zusammen zu stellen.

Der Veranstaltungszeitpunkt Februar hat sich letztes Jahr bewährt, der Veranstaltungsort Hotel Europäischer 
Hof in Bad Gastein besticht mit seinem Angebot und der Preisgestaltung, die es uns ermöglicht hat, auch für 
2015 die Seminarpauschale zu halten.

Zimmerreservierungen nehmen Sie bitte daher über die Tagungsorganisation vor, da wir ein garantiertes Kontingent 
haben. 

Auch die potentiellen Sponsoren werden nicht mehr, weshalb wir den wenigen Unternehmen, die unsere kleine 
Veranstaltung noch unterstützen, unseren besonderen Dank aussprechen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme beim Interaktiven Seminar und auf einen regen Austausch, der die Qualität und 
das spezifische Format dieser Veranstaltung gewährleistet.

INFORMIEREN, DISKUTIEREN, GEMEINSAM 
ANTWORTEN & LÖSUNGEN FINDEN

Prim. Univ. Prof. Dr. Klaus Reisenberger  Petra Eibl-Schober
Wissenschaftliche Leitung  Organisation



FREITAG, 20.02.2015

09.00 - 11.30   Resilienz - Impulse für flexible Widerstandskraft im Alltag, Petra Eibl-Schober, Wien

13.00 -  15.00     Diskussion von Fallbeispielen

16.00 - 17.00  Gutachten und OGH Entscheidungen mit Auswirkungen auf die Praxis, 
    Prim.Univ.Prof. Dr. Reisenberger, Wels

17.00 -  17.15   Kaffeepause

17.15 - 19.15      State of the Art in Diagnose und Therapie des MammaCA, Prim. Univ.Prof. Dr. Sevelda, Wien

19.45    Cocktail, anschließend Abendessen im Rahmen der Halbpension

SAMSTAG, 21.02.2015

08.30 - 10.15     Pflanzliche Alternativen zur Prävention und therapeutischen Unterstützung 
    klimakterischer und postmenopausaler Beschwerden, Workshop Dr. Wuttke, Göttingen

10.15 -  10.30     Kaffeepause gesponsert von 

10.30 -  12.15  Nicht schwanger – wie moderne Mythen verhindern, dass Frauen wirksam verhüten, 
    DDr. Fiala, Wien

13.30 -  15.30     Diskussion von Fallbeispielen

16.00 -  17.00  Update Infektionen, Prim.Univ.Prof. Dr. Reisenberger, Wels

17.00 -  17.15  Kaffeepause

17.15 -  19.00  HPV in der Praxis, Univ. Prof. Dr. Elmar Joura, Wien

19.30    gemeinsames Abendessen im Rahmen der Halbpension

PROGRAMM

GYNIAL



SONNTAG, 22.02.2015

08.30 - 10.15  Gerinnungsmanagement – Was ist für Frauenärzte wichtig? OA Dr. Bernhard Ziegler, Salzburg

10.15 - 10.45     Kaffeepause

10.45 - 12.30  Ultraschall und/oder NIPT? Update und forensische Aspekte, OA Dr. Bacherer, Wels

13.00    Ende der Veranstaltung

Die Veranstaltung ist für das Fortbildungsdiplom der Österreichischen Ärztekammer 
für das Fach Gynäkologie und Geburtshilfe eingereicht.

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt und die Anmeldungen werden nach dem Zeitpunkt des Eintreffens gereiht.

Anmeldung mittels beiliegendem Formular an Fax: 01/25330339396 oder über www.praxismarketing.at/news
Info-Telefon: 0699 17 20 05 20   |   Anmeldeschluss: 26.01.2015
Die Anmeldung erhält Gültigkeit mit Eingang der Tagungsgebühr auf das Konto
IBAN: AT34 3836 700000501718, BIC: RZSTAT2G367

Tagungsgebühren:  inkl. 3/2 Nächtigungen, Halbpension, Tagungsgebühr, Kaffeepausen

    ab 19.02.2015  ab 20.02.2015
Seminargebühr im EZ  Euro 730,-  Euro 590,-
Seminargebühr im DZ  Euro 660,-  Euro 550,-
Begleitperson ohne Seminar  Euro 360,-  Euro 250,-
Seminargebühr ohne Nächtigung   Euro 290,-

Reservierungen bitte ausschließlich über die Tagungsorganisation vornehmen!

Tagungsort: Hotel Europäischer Hof, Miesbichlstrasse 20, 5640 Bad Gastein, www.europaeischerhof.at

13. INTERAKTIVES SEMINAR FÜR GYNÄKOLOGIE & GEBURTSHILFE

Stornobedingungen: 
30% ab 26.01.2015, 
50% ab 01.02.2015, 
80% ab 09.02.2015



Wissenschaftlicher Veranstalter: 
Prim. Univ. Prof. Dr. Klaus Reisenberger, Klinikum Wels- Grieskirchen, Abteilung für Gynäkologie, 4600 Wels

Organisation: 
PES - Praxiscoaching Entwicklung Seminare, Petra Eibl-Schober, Wien, InfoTel: 0699/17200520, pes@pes.at

Wir danken den Sponsoren:

13. INTERAKTIVES SEMINAR FÜR GYNÄKOLOGIE & GEBURTSHILFE

Auszeit bei symptomatischen Myomen

1. Donnez J. et al. N Engl J Med 2012; 366(5): 409-420 
2. Donnez J. et al. N Engl J Med 2012; 366(5): 421-432 
3. Esmya® 5mg Summary of Product Characteristics (SmPC)
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Schnelle Kontrolle von Blutungen und Schmerzen 1,2

Signifi kante und anhaltende Myom-Verkleinerung 1,2

Therapiewiederholung zugelassen 3  
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13. Interaktives Seminar für Gynäkologie und Geburtshilfe
20.02. - 22.02.2015  |  Bad Gastein  |  Hotel Europäischer Hof

PES  |  Strohmayergasse 7/20  |  1060 Wien  |  Info: pes@pes.at  |  Tel: 0699/17200520

Vorname: ___________________________   Nachname: ___________________________________ 
Adresse: ____________________________________________________________________________ 
PLZ: ________________  Stadt: _________________________________________________________ 
Telefon: ______________________________________  Fax: _________________________________ 
E-mail: ______________________________________________________________________________ 
Begleitperson: ______________________________________________________________________ 

Tagungsgebühren: Seminar inkl. 3/2 Nächtigungen, Halbpension   –  bitte ankreuzen
    
    ab 19.02. 2015      ab 20.02.2015
Seminargebühr im EZ O Euro 730,- O Euro 590,-
Seminargebühr im DZ O Euro 660,- O Euro 550,-
Begleitperson ohne Seminar O Euro 360,- O Euro 250,-
Seminargebühr ohne Nächtigung  O Euro 290,-

Anmerkungen: ______________________________________________________________________

Datum, Stempel, Unterschrift: _______________________________________________________ 

ANMELDUNG
Fax: 01/25330339396

Anmeldeschluß: 26.01. 2015

Stornobedingungen: 
30% ab 26.01.2015, 
50% ab 01.02.2015, 
80% ab 09.02.2015



Verhütung mit Verantwortung

ÖSTROGENFREI 
75 μg DSG 

LEVONORGESTREL
0,02 mg EE
0,1 mg LNG 

LEVONORGESTREL
0,03 mg EE
0,15 mg LNG

Die Fachkurzinformation 
finden Sie auf Seite 8



Selina mite 0,02 mg /0,1 mg Filmtabletten; Qualitative und quantitative Zusammensetzung: Eine Filmtablette enthält 0,02 mg Ethinylestradiol und 0,1 mg Levonorgestrel. Eine 
Filmtablette enthält 36,56 mg Lactose-Monohydrat. Maisstärke, Gelatine, Magnesiumstearat, Tablettenüberzug: Hypromellose (3 cps), Macrogol 4000, Titandioxid. Pharmako-
therapeutische Gruppe: Gestagene und Estrogene, fi xe Kombinationen, ATC-Code: G03AA07. Anwendungsgebiete: orale Kontrazeption. Gegenanzeigen: Kombinierte orale 
Kontrazeptiva (KOK) sind in folgenden Fällen kontraindiziert. Sollte einer dieser Fälle während der Einnahme des KOK auftreten, sollte das Medikament sofort abgesetzt werden: 
bestehende oder vorausgegangene venöse Thrombose (tiefe Venenthrombose, Lungenembolie), bestehende oder vorausgegangene arterielle Thrombose (z. B. Myokardinfarkt) 
und deren Prodromalstadien (z. B. transitorisch ischämische Attacke, Angina pectoris), bestehender oder vorausgegangener zerebrovaskulärer Insult, bestehende schwere oder 
mehrfache Risikofaktoren für arterielle Thrombose: Diabetes mellitus mit Gefäßveränderungen, schwere Hypertonie, schwere Fettstoffwechselstörungen; angeborene oder erwor-
bene Prädisposition für venöse oder arterielle Thrombosen wie APC-Resistenz, Antithrombin-III-Mangel, Protein-C-Mangel, Protein-S-Mangel, Hyperhomocysteinämie und Antiphos-
pholipid-Antikörper (Anticardiolipin-Antikörper, Lupus anticoagulant); bestehende oder vorausgegangene Pankreatitis, wenn diese mit schwerer Hypertriglyzeridämie einhergeht; 
bestehende oder vorausgegangene schwere Lebererkrankungen, so lange sich die Leberfunktionswerte nicht normalisiert haben; bestehende oder vorausgegangene Lebertu-
moren; bekannte oder vermutete sexualhormonabhängige, maligne Tumoren (z.B. der Genitalorgane oder der Brust); diagnostisch nicht geklärte vaginale Blutungen; Migräne mit 
fokalen neurologischen Symptomen in der Vorgeschichte; bestehenden Überempfindlichkeiten gegen einen der Wirkstoffe oder sonstigen Bestandteile von Selina mite. Inhaber 
der Zulassung: Gynial GmbH, Gablenzgasse 11/III, A-1150 Wien; REZEPTPFLICHT/APOTHEKENPFLICHT: Rezept- und apothekenpflichtig. Weitere Angaben zu Warnhinweisen 
und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung, Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und sonstige Wechselwirkungen, Schwangerschaft und Stillzeit und Nebenwirkungen 
entnehmen Sie bitte der veröffentlichten Fachinformation. STAND DER INFORMATION: März 2012

Moniq Gynial 75 μg Filmtabletten; Qualitative und quantitative Zusammensetzung: Jede Filmtablette enthält 75 Mikrogramm Desogestrel. Sonstiger Bestandteil mit bekannter 
Wirkung: 54,345 mg Lactose-Monohydrat. Maisstärke, Povidon, Stearinsäure, all-rac-alpha-Tocopherol, hochdisperses Siliciumdioxid; Filmüberzug: Tabcoat TC – White, Hypro-
mellose, Macrogol, Talkum, Titanoxid (E171). Pharmakotherapeutische Gruppe: Hormonelle Kontrazeptiva zur systemischen Anwendung, ATC-Code: G03AC09. Anwendungs-
gebiete: orale Kontrazeption. Gegenanzeigen: bestehende Überempfi ndlichkeiten gegen den Wirkstoff oder sonstigen Bestandteile von Moniq Gynial. Bekannte oder vermutete 
Schwangerschaft. Aktive venöse thromboembolische Erkrankungen. Bestehende oder Anamnese einer schweren Lebererkrankung, solange die Leberfunktionswerte noch nicht im 
Normbereich liegen. Bekannte oder vermutete sexualsteroidsensitive bösartige Tumore. Nicht abgeklärte vaginale Blutungen. Inhaber der Zulassung: Gynial GmbH, Gablenzgas-
se 11/III, A-1150 Wien; REZEPTPFLICHT/APOTHEKENPFLICHT: Rezept- und apothekenpflichtig. Weitere Angaben zu Warnhinweisen und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwen-
dung, Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und sonstige Wechselwirkungen, Schwangerschaft und Stillzeit und Nebenwirkungen entnehmen Sie bitte der veröffentlichten 
Fachinformation. STAND DER INFORMATION: April 2012

Selina 0,03 mg/0,15 mg Filmtabletten. Qualitative und quantitative Zusammensetzung: 1 Filmtablette enthält 0,03 mg Ethinylestradiol und 0,15 mg Levonorgestrel. Sonstige 
Bestandteile: Tablettenkern: 54,84 mg Lactose-Monohydrat, Maisstärke, Gelatine, Magnesiumstearat, Filmüberzug: Hypromellose (3cps), Macrogol 4000, Titandioxid (E 171), 
Eisenoxid, gelb (E 172). Pharmakotherapeutische Gruppe: systemische hormonelle Kontrazeptiva, Gestagene und Estrogene, fixe Kombination. ATC-Code: G03AA07. Anwen-
dungsgebiete: Hormonale Kontrazeption für Frauen. Gegenanzeigen: Kombinierte orale Kontrazeptiva (KOK) dürfen bei Vorliegen der unten genannten Zustände/Erkrankungen 
nicht eingenommen werden. Sollte einer der unten genannten Zustände/Erkrankungen während der Anwendung erstmalig auftreten, muss das KOK unverzüglich abgesetzt 
werden: bestehende oder vorausgegangene venöse Thrombose (tiefe Venenthrombose, Lungenembolie), bestehende oder vorausgegangene arterielle Thrombose (z.B. Myokard-
infarkt) und deren Prodromalstadien (z.B. transitorisch ischämische Attacke, Angina pectoris), bekannte Prädisposition für venöse oder arterielle Thrombosen wie APC-Resistenz, 
Antithrombin-III-Mangel, Protein-C-Mangel, Protein-S-Mangel, Hyperhomocysteinämie und Antiphospholipidantikörper (Antikardiolipidantikörper, Lupus Antikoagulans), bestehen-
de oder vorausgegangene zerebrovaskuläre Erkrankung, nicht kontrollierte Hypertonie, Diabetes mellitus mit Gefäßveränderungen, schwere Fettstoffwechselstörung, Migräne 
mit fokalen neurologischen Symptomen in der Vorgeschichte, wie z.B. Aura, bestehende oder vorausgegangene Pankreatitis, wenn diese mit schwerer Hypertriglyzeridämie 
einhergeht, bestehende oder vorausgegangene Lebererkrankungen, solange sich die Leberfunktion nicht normalisiert hat (auch Dubin-Johnson und Rotor–Syndrom), bestehende 
oder vorausgegangene benigne oder maligne Lebertumoren, bekannte oder vermutete sexualhormonabhängige, maligne Tumoren (z.B. der Mamma oder des Endometriums), 
nicht abgeklärte vaginale Blutungen, Überempfi ndlichkeit gegen einen der Wirkstoffe oder einen der sonstigen Bestandteile von Selina. Das Vorliegen eines schwerwiegenden 
Risikofaktors oder mehrerer Risikofaktoren für venöse oder arterielle Gefäßerkrankungen kann, abhängig von Typ und Schweregrad, eine Kontraindikation darstellen. Inhaber der 
Zulassung: Gynial GmbH, Gablenzgasse 11/III, A-1150 Wien. REZEPTPFLICHT/APOTHEKENPFLICHT: Rezept- und apothekenpflichtig. Weitere Angaben zu Warnhinweisen 
und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung, Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und sonstige Wechselwirkungen, Schwangerschaft und Stillzeit und Nebenwirkungen 
entnehmen Sie bitte der veröffentlichten Fachinformation. STAND DER INFORMATION: April 2010.



Fachkurzinformation Esmya® 5 mg Tabletten. Qualitative und quantitative Zusammensetzung: Jede Tablette enthält 5 mg Ulipristalacetat. Liste der sonstigen Bestandteile: Mi-
krokristalline Cellulose, Mannitol, Croscarmellose-Natrium, Talkum, Magnesiumstearat. Anwendungsgebiete: Ulipristalacetat ist indiziert zur Behandlung mittlerer bis starker Symptome 
durch Gebärmutter-Myome in erwachsenen Frauen im fortpflanzungsfähigem Alter, für die eine Operation vorgesehen ist. Gegenanzeigen: - Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff oder 
einen der in Abschnitt 6.1 genannten sonstigen Bestandteile. - Schwangerschaft und Stillzeit. - Genitalblutung von unbekannter Ursache oder aus anderen Gründen als den Gebärmut-
ter-Myomen. - Gebärmutter-, Gebärmutterhals- oder Brustkrebs. Inhaber der Zulassung: Gedeon Richter Plc., Gyömöi ut 19-21, 1103 Budapest, Ungarn. Verschreibungspflicht/Apo-
thekenpflicht: Rezept- und apothekenpflichtig. Pharmakotherapeutische Gruppe: Sexualhormone und Modulatoren des Genitalsystems, Progesteronrezeptor-Modulatoren. ATC-Code: 
G03XB02. Weitere Angaben zu Warnhinweisen und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung, Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und sonstigen Wechselwirkungen, 
Schwangerschaft und Stillzeit, Nebenwirkungen sowie Angaben über Gewöhnungseffekte entnehmen Sie bitte der veröffentlichten Fachinformation (Stand 01/2014).


